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Wissenswertes

NEU!

Information

Wenn das Hörgerät nass wird

Wie die meisten technischen Geräte sollte 
ein Hörgerät vor Feuchtigkeit geschützt wer-
den. Wer aber ein aktives Leben lebt, läuft 
vielleicht doch mal Gefahr, dass das Gerät 
nass wird. Manchmal wird auch schon mal 
vergessen, das Hörgerät vor dem Duschen 
herauszunehmen. Bei einem nassen Hörgerät 
sollten folgende Ratschläge befolgt werden: 

Schalten Sie das Hörgerät sofort aus. Ent-
nehmen Sie die Batterien, und trocknen Sie 
diese gründlich mit einem Tuch ab. Schütteln 
Sie das Hörgerät, um sämtliches Wasser zu 
entfernen. Bevor Sie dies tun, versichern Sie 
sich, dass das Batteriefach offen ist. Trock-
nen Sie das Hörgerät ein paar Stunden auf 
einem Stück Zeitung, gerne auf einer leicht 
warmen Heizung. Das Batteriefach sollte 
dabei offen sein.

Einen Entfeuchter verwenden
Ein Entfeuchter ist ein sehr nützliches Gerät 
zur Pflege eines Hörgerätes. Ein solches Sys-
tem entfernt jegliche Feuchtigkeit aus dem 
Hörgerät. Außerdem wirkt es geruchsneut-
ralisierend und entfernt Bakterien. Öffnen Sie 
das Batteriefach, entnehmen Sie die Batterie, 
und lassen Sie das Batteriefach offen. Trock-

nen Sie das Hörgerät und die Batterie mit 
einem Tuch ab. Legen Sie das Hörgerät und 
die Batterie beispielsweise in ein  Trockensys-
tem mit antibakteriellem UV-C Licht (s. Ab-
bildung). Lassen Sie das Hörgerät 24 Stunden 
(3 bis 4 Durchgänge) in dem Gerät. Legen 
Sie anschließend eine neue Batterie ein und 
überprüfen Sie die Funktionalität Ihres Hör-
gerätes.  Ihr Hörakustiker berät Sie gerne zu 
den neuesten Trockensystemen.

Weitere Hilfe 
Wenn Ihr Hörgerät nach dieser Prozedur 
weiterhin nicht funktioniert, sollten Sie Ihren 
Akustiker aufsuchen und überprüfen lassen, 
ob das Gerät vielleicht repariert werden 
muss. Im Zweifelsfall fragen Sie Ihren Akus-
tiker. Er versorgt Sie gerne mit zusätzlichen 
Informationen zu Ihrem Hörgerät.

DIE  VORTEILE IM ÜBERBLICK
+  Perfekte Trocknung durch Konvektionsprinzip
+  Beseitigung aller Keime,Bakterien und
	S chimmelpilze mittels UV-C Licht
+  Einfachste Bedienung
+  Automatische Temperaturanpassung
+  Energiesparend, absolut schonend und sicher

Ohren verfügen lediglich über eine sehr 
dünne Haut, wodurch unsere Ohren schnell 
abkühlen können. Durch die Kälte wirkt un-
sere Haut vorerst unempfindlich, und eine 
Auskühlung wird oft zu spät wahrgenommen. 
Dadurch können Erfrierungen und Blasen 
entstehen. Diese sollten dann vom Arzt be-
handelt werden. Ebenfalls kann die Kälte die 
Batterielebensdauer eines Hörgerätes be-
einträchtigen oder zum kompletten  Ausfall 
einer Batterie führen. Im Wechsel zwischen 
kalt und warm kann zudem Kondenswasser 
im Inneren des Hörgerätes entstehen. Dies 
kann die Elektronik angreifen. Abhilfe hierfür 
schaffen Trockensysteme, die beim Hörakus-
tiker erworben werden können. 
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Wenn Ohren über 
Frostbeulen klagen: 
Ohren sollten im Winter 
warm gehalten werden!

Tipps für die kalte Jahreszeit:
• Neue Hörgerätebatterien in Reserve 
  stets bereithalten

• Regelmäßige Nutzung von Trockenstationen     

   beugen Schäden am Hörgerät durch Kondens-
   wasser und Schweiß vor
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